
Nicht alle werden die Hilfe annehmen 

 

Heute gibt es immer mehr Menschen, die erwachen und beginnen, ihre spirituelle 

Verbindung zum Universum zu erkennen. Eine viel größere Anzahl, ein Vielfaches der 

Erwachenden, spürt, dass es „irgend etwas“ geben muss, ist in ihrer Suche aber noch nicht 

sehr weit gekommen. Nochmals um ein Vielfaches größer ist die Anzahl jener, die keine 

Neigung verspüren, sich  mit der Ganzheit ihres Selbst zu verbinden. Viele ahnen nicht 

einmal, dass eine solche Verbindung hergestellt werden kann. (1)  

 

Wieder andere lehnen es rundweg ab, auch nur daran zu denken, ihre Lebensstellung zu 

ändern. Viele von ihnen arbeiten dazu auch noch bewusst und absichtlich gegen diejenigen, 

die sich dem Licht, dem spirituellen Selbst, zuwenden. Das sind diejenigen, von denen wir 

sagen, dass sie aus der Dunkelheit kommen.  

 

Aber versteht uns nicht falsch. Wir sagen nicht, dass nur diejenigen, die auf dem spirituellen 

Pfad sind, gerettet seien und alle anderen verloren und verdammt. Ganz im Gegenteil. Auch 

die „anderen“ befinden sich auf einem Pfad des Lernens, auch wenn dieser nicht dem 

entspricht, was wir für uns gewählt haben und als den schnellsten Pfad zurück zu Gott, der 

Quelle, betrachten.  

 

Die Lichtarbeiter, die nicht erwachen, (2) und selbst diejenigen, die von ihrem Lichtpfad 

abgelenkt werden, begeben sich in einen Lehrgang, der ihnen im Lauf einer kosmischen 

Zeitspanne wichtige Lektionen vermittelt. Sie leisten vielleicht bei den gegenwärtig 

anstehenden Aufgaben keine Hilfe, aber die Erfahrungen, die sie dabei machen, werden im 

Verlauf ihrer weiteren Entwicklung ebenfalls ihren Nutzen zeitigen.  

 

Wir sind hier, um all denen zu helfen, die es uns erlauben - auch denen, die nicht erwacht 

sind, und denen die sich weigern, ihre eigenen Potentiale anzuerkennen. Wir können der 

gesamten Menschheit in der einen oder anderen Form beistehen, doch unsere vorrangige 

Aufgabe ist es, unsere Energien den Menschen des Lichts, denen, die am empfänglichsten 

sind, zukommen zu lassen.  

 

Dies schließt niemanden aus, denn jeder kann um diese Hilfe bitten, ja es ist sogar so, dass 

all das, was wir für diejenigen auf dem Pfad des Lichts tun, auch für alle anderen Menschen  

von Nutzen ist. Einige werden diese Hilfe ergreifen, andere nicht. Ein großer Teil von dem, 

was wir tun, soll helfen, Veränderungen herbeizuführen, die ihrerseits wieder zu 

Veränderungen führen, bis jeder einzelne Mensch irgendwie damit konfrontiert wird. 

Natürlich braucht niemand irgendetwas [gegen seinen Willen] zu akzeptieren, aber der 

Nutzen [dieser positiven Veränderungen] steht dennoch allen zur Verfügung.  

 

Dies ist unsere Philosophie: Hilfe und Liebe für alle Menschen, Tiere, Pflanzen, für den 

ganzen Planeten. Nur aus diesem inneren Beweggrund heraus bieten wir unsere Dienste an. 

Teil unseres Dienstes für die gesamte Menschheit [und nicht bloß für irgendwelche 

Paktpartner, Auserwählte oder Privilegierte] besteht darin, Informationen über alle Aspekte 

der Geschichte des Universums zu vermitteln. Einiges davon ist einfach wichtig zu wissen, 

und ihr solltet darüber nachdenken. Anderes wiederum weist darauf hin, dass eurerseits 

gewisse Handlungen möglich oder notwendig wären.  

 

In diesem Sinn teilen wir euch mit, dass die Erde Vorbereitungen in die Wege leitet, um sich 

zu heilen und sich von aller Negativität, die gegen sie gerichtet wird, zu reinigen. Die 

Hauptquelle der heilenden Energien wird die Erde selbst sein. Die Erde hat auch den Einen 

Schöpfer, eure Sonne und auch uns um Beistand gebeten. Aus diesem Grund sind wir, eure 

Freunde aus dem Weltall, in vielerlei Hinsicht damit beauftragt und beschäftigt, der Erde zu 

dienen und beizustehen.  



 

Die Vorbereitungen der Erde beinhalten auch den Auftrag an jede Person auf dem Planeten, 

ihr eigenes Selbst zu erforschen und der irdischen Entwicklung zu dienen. Dies tut ihr, wenn 

ihr euch selbst liebt und respektiert, denn eine solche Liebe wird wie von selbst auch auf 

andere übergehen und somit zu einem bedeutenden Teil des Heilvorganges werden. Doch 

die höheren Energieformen, die wir vorhin erwähnt haben, sehen gegenwärtig voraus, dass 

weniger als 25 Prozent der Menschen geneigt sind, aktiv mit der Erde zu harmonisieren, um 

die Heilung, Reinigung und Anhebung der Schwingungen der Liebe in einer positiven Weise 

zu unterstützen. Von diesen vorausgesehenen 25 Prozent sind nur 12-15 Prozent direkt in 

die Heilungsprozesse eingebunden. Das sind keine hohen Prozentzahlen, aber sie beinhalten 

viele Millionen von Seelen. (3)  

 

Die Gesamtschwingung der Menschheit und der Erde kann in einem ausreichenden Maß 

angehoben werden, wenn 15-20 Prozent vollständig erwacht sind, denn dies wird zum 

Aufstieg und zur großen Entscheidung der Seelen führen. Darüber wird bereits seit 

Jahrhunderten geschrieben, und immer mehr Botschaften kommen in jüngerer Zeit hinzu.  

 

Was geschieht mit den restlichen 75-80 Prozent? Wie wir bereits erwähnt haben, ist es sehr 

wahrscheinlich, dass die Wege vieler Menschen vom Weg des Lichtes verschieden sein 

werden; aber diese Menschen sind nicht verloren. Das wiederum heißt nicht, dass es ihnen 

erlaubt sein wird, auf der Erde zu bleiben, während diese sich so sehr darum bemüht, den 

Schaden zu heilen, den ihr viele dieser Menschen zufügten.  

 

Wir sagen euch also, dass es für einen größeren Teil der Erdbevölkerung erforderlich sein 

wird, den Planeten zu verlassen. noch bevor die Zeremonien des Aufstiegs überhaupt 

begonnen haben. (4) 

 

Im Verlauf der Vorgänge, mit denen die Erde sich selbst heilt, werden während der nächsten 

zwanzig bis dreißig Jahre (5) ungefähr 75 Prozent der gegenwärtigen Erdbevölkerung 

hinübergehen. Obwohl diese Zahl sich ändern kann, wenn das Bewusstsein der einzelnen 

Menschen sich ändert, ist es absolut essentiell, dass die Quellen aller nichtpositiven 

Schwingungen von der Erde entfernt werden, da die Erde sonst ihre Vorbereitungen für den 

Aufstieg in die fünfte Dimension nicht abschließen kann.  

 

Die Erde wird aufsteigen. Das steht außer Frage. Das einzige, was fraglich bleibt, ist das 

Schicksal der Menschen [das sie selbst bestimmen].  

 

Wir sagen dies nicht, um Angst zu erzeugen. Wir sagen euch dies, damit ihr euch auf euren 

eigenen Weg vorbereiten könnt, je nach der Wahl, die ihr freiwillig trefft. Die meisten 

Menschen werden auf das, was wir sagen, nicht hören oder es nicht glauben. Dies zeigt sich 

auch an der großen Anzahl von Hinübergängen, die vorausgesehen wurde. Zu diesen 

Hinübergängen wird es kommen, wenn die Erde die erforderlichen Veränderungen vollzieht. 

In allen Bereichen und Winkeln der Erde wird  es zu unzähligen Todesfällen kommen, da 

viele Menschen es vorziehen zu gehen, statt ihr Herz der Liebe zu öffnen, die von der Erde 

ausströmt.  

 

Von den verbleibenden Menschen werden viele ihre Schwingungen so weit erhöht haben, 

dass sie in andere Realitäten aufsteigen können. Die Menschheit wird am Schluss, während 

die Erde ihre abschließende Reinigung durchläuft, an sichere Orte auf anderen Planeten 

gebracht werden.  

 

Es stehen Zeiten großer Freude bevor - große Freude für all jene, die in Verbindung mit dem 

Einen und dem Universum leben. Dies sind die Menschen, die erkennen, dass das, was die 

Erde betrifft, auch alle im Universum betrifft. Sie sind sich ihrer Einheit mit dem Einen 



bewusst und erkennen nichts als die Liebe, und mit dieser Liebe schreiten sie voran auf 

ihrem Weg, sogar dann, wenn sie mit ansehen müssen, wie Familienmitglieder und Freunde 

andere Wege wählen. Sie wissen, dass auch deren Wege letztlich zur Einheit mit dem Einen 

zurückführen werden, obwohl jene Wege länger sind. 

 

Wir verabschieden uns nun. Es ist uns eine Freude, euch zu dienen, denn wir lieben euch. 

Wir lieben die Erde, die ihr eure Heimat nennt, und wir lieben den Einen Unbegrenzten 

Schöpfer von uns allen.  

 

    - Die Intergalaktische Konföderation (29. Juni 1993) 

 

 

Auszug aus dem Buch DAS KOSMISCHE ERBE - Einweihung in die Geheimnisse unserer Her- 

und Zukunft - Mediale Texte von Tom H. Smith, übersetzt und erläutert von Armin Risi 

 

www.armin-risi.ch  

        

 

Anmerkungen von Armin Risi: 

 

1) Die Menschen, die zur großen Mehrheit dieser Kategorie gehören, sind beschäftigt mit den 

Wellen der täglichen Gezeiten und haben kein Interesse an Fragen nach dem höheren Sinn 

des Lebens, denn die Perspektive, dass das Leben einen „Sinn“ haben könnte, ist nicht Teil 

ihres momentanen Bewusstseins.  

 

2) Das heißt diejenigen, die sich inkarniert haben, um dem Willen Gottes zu dienen, aber 

ihre Lebensaufgabe (noch) nicht erkennen oder sogar verdrängen.  

 

3) Man bedenke, dass nur schon 1% der heutigen Menschheit über 70 Millionen 

Personen umfasst. Die scheinbar pessimistischen Zahlen von 15 bzw. 25%, die die 

Intergalaktische Konföderation gemäß dem globalen Bewusstseinsstand im Juni 1993 

voraussah, bedeuten konkret also ein bis zwei Milliarden Menschen!  

 

4) In den Jahren, die seit dieser Botschaft an Tom Smith vergangen sind, haben die 

sozialen, militärischen, ökologischen und klimatischen Probleme sowie Erbeben usw. 

zugenommen, was zeigt, dass die vorausgesehene Tendenz von den Menschen noch 

nicht ausreichend geändert wurde. Dies ist nach wie vor eine Tatsache, die nicht 

verharmlost oder ignoriert werden sollte. Die Konföderation macht uns also keine 

falschen Hoffnungen oder Versprechungen, sondern weist nachdrücklich darauf hin - 

sogar statistisch -, was geschieht, wenn der Großteil der Menschheit es unterlässt, 

über die egoistischen Interessen hinauszugehen.  

 

5) Es ist wichtig zu sehen, dass diese Zeitangabe die „magische“ Jahreszahl 2013 

relativiert. Die vorliegende Botschaft wurde im Juni 1993 empfangen, zwanzig Jahre 

später ist genau das Jahr 2013. Der Hinweis „während der nächsten zwanzig bis 

dreißig Jahre“ zeigt aber, dass nach der 2013-Schwelle nicht unbedingt schon 

vollständige Ruhe und Harmonie herrschen muss.  

 

 

Weitere Informationen unter www.natursymphonie.com - Mensch und Natur  


